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Liebe Marktheidenfelder!
Mit guten Aussichten für unsere Stadt haben wir das 
neue Jahr begonnen. Ein kurzer Rückblick in Stichwor-
ten auf das Jahr 2014 zeigt, dass wir alle wesentlichen 
Maßnahmen, die wir uns vor einem Jahr vorgenommen 
haben, in Angriff genommen oder abgeschlossen haben:

•	 Umsetzung von Projekten der Bürgerbeteiligung: 
Bootsanlegestelle am Mainkai

•	 Entscheid über das neue Gebäude für die 
Stadtbibliothek, Planung vergeben

•	 Bürgerbeteiligung für das integrierte 
Stadtentwicklungskonzept (ISEK)

•	 Bürgerbeteiligung in den Stadtteilen für das 
Gemeindeentwicklungskonzept (GEK)

•	 Verbesserung der kommunalen Zusammenarbeit 
durch Erstellung eines integrierten ländlichen 
Entwicklungskonzeptes (ILEK) und Gründung der 
„Kommunalen Allianz Raum Marktheidenfeld“ mit 13 
Umlandgemeinden

•	 Kooperationsvertrag: Stadtbücherei+Balthasar-
Neumann-Gymnasium

•	 Fußgängerfreundlicher Ausbau der Hofgasse
•	 Ausbau der Eichholzstraße
•	 Ausbau Ortsdurchfahrt Marienbrunn, gemeinsam mit 

dem Landkreis
•	 Baubeginn Feuerwehrgerätehäuser Altfeld und 

Marienbrunn.

Sehr herzlich danke ich allen Bürgern, die an diesen 
Aufgaben mitgewirkt haben; nur mit einer großen Ge-
meinschaftsleistung können wir Konzepte entwickeln, 
die zu wirklich sinnvollen Verbesserungen führen. Durch 
das große Engagement vieler Bürger in Vereinen, Chö-
ren, Orchestern und durch die gute Zusammenarbeit der 
Schulen und Kirchengemeinden mit allen städtischen 
Einrichtungen konnten wir im vergangenen Jahr viele kul-
turelle Ereignisse genießen: vom „Lokalklang“ über die 
Begegnungen mit unseren Freunden aus den Partner-
städten bis hin zur Eröffnung des Kulturwegs II zwischen 
Glasofen und Marienbrunn zeigte sich Marktheidenfeld 
klangvoll und bunt!

Freuen durften wir uns im Jahr 2014 über mehrere Aus-
zeichnungen, die alle durch großes Engagement, Freude 
an der Arbeit und viel Miteinander erreicht wurden:

•	 die Ehrenplakette des Europarates für die vielfältigen 
Leistungen zur Förderung von Zusammenarbeit, 
Freundschaft und Verständnis in Europa

•	 den Bayerischen Qualitätspreis als 
„Wirtschaftsfreundliche Kommune“

•	 den Kinderbibliothekspreis für unsere Stadtbücherei.

Die gute Haushaltslage erlaubt uns, im kommenden Jahr 
für unsere positive Weiterentwicklung wichtige aber auch 
sehr kostenträchtige Projekte weiter zu planen und zu 
verwirklichen:

•	 Bau bzw. Sanierung Feuerwehrgerätehaus Markthei-
denfeld

•	 Neubau Stadtbibliothek
•	 Neubau KiTa Altfeld
•	 Neubau KiTa Baumhofstraße
•	 Weiterführung der Planungen für ein neues Wohnbau-

gebiet an der Eichholzstraße
•	 Baugebiet Oberwittbach
•	 Anlage für neue Bestattungsformen im Neuen Friedhof

Trotz dieser enormen Investitionen können wir auch 2015 
Kredite zurückführen und die Prokopfverschuldung weiter 
verringern.

In der „Brücke zum Bürger“ erhalten Sie, liebe Mitbürger, 
auch im kommenden Jahr alle Informationen zur aktuel-
len Stadtratsarbeit und zur Arbeit der runden Tische der 
Bürgerbeteiligung. Ein „Einstieg“ ist jederzeit möglich für 
alle, die Interesse und Lust an der Mitgestaltung unserer 
Stadt Marktheidenfeld haben.

Die Broschüre „Jahresrückblick 2014“ und der Flyer zum 
Haushalt 2015 mit den wichtigsten Zahlen und Fakten lie-
gen im Bürgerbüro zum Mitnehmen bereit.

Es geht uns gut in Marktheidenfeld, liebe Mitbürger. Das 
ist auch deshalb so, weil so viele Mitmenschen sich um 
andere kümmern, Hilfe ganz selbstverständlich in der 
Familie, im Freundeskreis und in der Nachbarschaft von 
Mensch zu Mensch leisten. Diese Hilfe im Zeichen der 
Nächstenliebe und Solidarität brauchen auch die Men-
schen, die als Asylsuchende aus ihrer Heimat fliehen 
mussten und bei uns Schutz suchen. Ich danke von 
Herzen den Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die sich als 
Kümmerer für sie einsetzen und sichere auch im Jahr 
2015 jede nur mögliche Unterstützung der Stadt Markt-
heidenfeld zu.

Ein gutes Jahr 2015 und weiteres gutes Miteinander in Marktheidenfeld
wünscht mit herzlichen Grüßen

Ihre

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin
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Zahlen und Fakten im Überblick
Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse:
•	 20 Sitzungen des Stadtrats
•	 17 Sitzungen des Bauausschusses
•	 16 Sitzungen der weiteren Ausschüsse

Bürgerbeteiligung:
•	 18 Sitzungen der Beiräte
•	 11 Sitzungen der Projektgruppen

Bürgerversammlungen:
•	 14. Januar in der Kernstadt
•	 für das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 

(ISEK) am 30. September und 13. November
•	 im Rahmen der Erstellung des Gemeindeentwick-
lungskonzeptes (GEK) am 28. April und 10. Okto-
ber in der Grafschaftshalle in Altfeld

Bürgerspaziergänge durch die Stadtteile:
•	 27. Juni Zimmern
•	 28. Juni Marienbrunn+Glasofen+Michelrieth
•	 29. Juni Altfeld+Oberwittbach
•	 21. August noch einmal in Altfeld

Einwohnerzahl Marktheidenfeld:
11.586 Einwohnern am 31.12. 2014, Zuwachs von 
57 Bürgern gegenüber dem Vorjahr.

Haushalt 2015
Verwaltungshaushalt:
Gesamt: 31.965.577 €

Vermögenshaushalt:
Gesamt: 16.556.000 €

Schuldenstand:
6.575.006 € (darin nicht enthalten sind die Schulden 
des Eigenbetriebs Wasserwerk mit 3.437.462 €), 
insg. 10.012.468 €

Tilgung:
470.000 €

Prokopf-Verschuldung wird damit weiter reduziert 
und beträgt 562,47 € zum 31.12.2015

Rücklagen der Stadt:
28 Mio. € zum 01.01.2015

Baumaßnahmen:
€ 8.472.500

Weitere Informationen können Sie der Broschüre 
„Jahresrückblick 2014“ entnehmen, die ab sofort im 
Bürgerbüro des Rathauses ausliegt. Eine Broschüre 
„Haushaltsplan 2015“ ist ebenfalls ab sofort erhält-
lich. Beide sind im Internet abrufbar.

Stadt
Marktheidenfeld

Stadt
Marktheidenfeld
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Ehrungen und Auszeichnungen
Uwe Lambinus ist neuer Ehrenbürger der Stadt Marktheidenfeld

In der Jahresschlusssitzung ehrte die Bürgermeiste-
rin Stadträte, die ihr Ehrenamt im Mai dieses Jahres 
aufgegeben haben. Die ehemaligen Stadträte Paul 
Fischer, Wolfgang Fertig, Gaby Hofstetter, Jürgen 
Wagner, Ernst Weißenberger und der ehemalige 
Oberwittbacher Ortssprecher Richard Gräder wurden 
für ihr jahrelanges Engagement mit der Verdienstme-
daille der Stadt gewürdigt. Karlheinz Feser erhielt den 
Großen Ehrenring der Stadt für 30 Jahre im Stadtrat. 
Uwe Lambinus wurde zum Ehrenbürger ernannt.

Karlheinz Feser hat in seinen 30 Jahren im Stadtrat 
die stürmische Entwicklung der Stadt Marktheidenfeld 
begleitet, mitgestaltet und mitverantwortet. Die groß-
en Themen seiner Anfangsjahre ab 1984 waren das 
neue Baugebiet am Istel, der Anschluss der Stadtteile 
an die Kläranlage – und nicht zuletzt: die Altstadtsa-
nierung.

1984 stand in der Stadtmitte noch als „Verzierung“ 
hinter dem Rathaus die alte Mälzerei samt Silo; der 
Verkehr führte kreuz und quer mit Tempo 50 + x 
durch die Stadt und über den Marktplatz, der vor 
allem ein Parkplatz war! Über die Entwicklung seit-
dem hat Karlheinz Feser mit beraten und mit ent-
schieden.
Karlheinz Feser war von 1984 bis 2014 ständiges 
Mitglied im Finanz- und Haushaltsausschuss und 
im Zweckverband Wasserversorgung der Markthei-
denfelder Gruppe, dazu im Rechnungsprüfungsaus-
schuss, im Kinder-, Schul- und Jugendausschuss, 
im Bau- und Umweltausschuss und im Schulverband 
Bischbrunn von 1990 bis 1996; von 1996 bis 2008 im 
Schulverband Oberndorf.
Ähnlich vehement wie Marktheidenfeld wurde Fesers 
Stadtteil Altfeld in den letzten 30 Jahren entwickelt. 
An den weitsichtigen Investitionen in die Infrastruktur 
hat er ebenfalls aktiv mitgewirkt und sich darüber hi-
naus persönlich stark für den Erhalt der Dorfgemein-
schaft engagiert: Als ständiger Antreiber für die För-
derung der Sport-, Kultur- und Vereinsarbeit und für 
den Bau der Grafschaftshalle bis hin zur Mitarbeit am 
Kulturweg Marktheidenfeld I, als Gründungsmitglied 
des SV Altfeld – bis heute als Kassenprüfer – als Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr Altfeld seit 49 Jahren 
- auch dort ist er noch Kassenprüfer.
Der von seinen Stadtratskollegen verliehene Titel 
„Sparkommissar“ zeugt davon, dass Feser stets vor 
Übermut und zu hoher Verschuldung gewarnt und 
Mehrkosten jeglicher Art strikt abgelehnt haben.
Helga Schmidt-Neder dankte Feser im Namen der 
Stadt Marktheidenfeld herzlich für seine jahrzehnte-
lange Mitarbeit und das immer gute persönliche Mit-
einander und zeichnete ihn auf Beschluss des Eh-

renkuratoriums mit dem Großen Ehrenring der Stadt 
Marktheidenfeld aus.

Uwe Lambinus, jahrzehntelang in der Politik auf fast 
allen Ebenen aktiv, ist zum Ehrenbürger ernannt wor-
den. Damit würdigte Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder das Lebenswerk des Politikers im Ruhestand.
Seit 1968 ist Lambinus bereits in politischen Ämtern. 
Nicht erst als jüngster Bürgermeister Bayerns mit 26 
Jahren in der Gemeinde Zimmern ist Lambinus auf-
gefallen, sondern auch durch seine Mitarbeit in der 
SPD, seit dem 16. Lebensjahr. Ortsvorsitzender in 
Zimmern, Unterbezirksvorsitzender und Landesvor-
standsmitglied der Jusos, Kreisvorsitzender der SPD 
Main-Spessart, Landesvorstandsmitglied, Unterbe-
zirksvorsitzender, Mitglied des Bezirksvorstands – al-
le diese Parteiämter hat Lambinus nicht nur durchlau-
fen sondern „gelebt“!

Freie Rede und Überzeugungskraft zeichnen Lambi-
nus aus. Aufgrund seiner starken Überzeugungskraft 
gelang es ihm des Öfteren, Beschlüsse des Gremi-
ums noch einmal herumzureißen.
1972 wurde er mit nur 31 Jahren in den Bundestag 
gewählt. Er war Mitglied im Rechtsausschuss, im In-
nenausschuss und im Sportausschuss unter den 
Kanzlern Willy Brandt, Helmut Schmidt und Helmut 
Kohl. Vom Grundlagenvertrag mit der DDR 1972 bis 
zur Wiedervereinigung 1990 hat der neue Markthei-
denfelder Ehrenbürger ein außerordentliches Kapitel 
deutscher und europäischer Geschichte im Bonner 
Bundestag mit gestaltet.1996 kandidierte Lambinus 
für den Stadtrat von Marktheidenfeld, wurde gewählt 
und stellte seine Kraft und Erfahrungen wieder ganz 
in den Dienst der Kommunalpolitik.
Lambinus öffentliches Leben fasste Schmidt-Neder 
in zwei Adjektiven zusammengefasst: politisch und 
sozial. „Im Stadtrat und im Kreistag kamen uns Ihre 
Kenntnisse, Ihre politische Erfahrung und Diskussi-
onslust, aber gleichermaßen Ihre Bereitschaft zum 
Kompromiss und Ihre Kollegialität zu Gute.“ Sie dank-
te ihm im Namen der Stadt Marktheidenfeld für sein 
jahrzehntelanges Engagement mit der höchsten Aus-
zeichnung, die sie vergeben kann: Verleihung des 
Ehrenbürgerrechts.
Abschließend drückte Schmidt-Neder ihre Wünsche 
für Lambinus und seine Familie mit einem Tucholsky-
Zitat aus: „„Man braucht sehr viel Geduld, um diese 
zu lernen“ – diese Zeit wünsche ich Ihnen von Her-
zen!“

Die ausführliche Rede mit Laudationes finden Sie 
in der Rubrik Aktuelles auf der Homepage 	  
www.marktheidenfeld.de.
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Stadt Marktheidenfeld ehrt Dienstjubilare
Die Stadt Marktheidenfeld ehrte in ihrer Weihnachtsfeier zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihre langjährige Betriebszu-
gehörigkeit zur Stadt Marktheidenfeld. Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder und Personalratsvorsitzender Georg Riedma-
nn dankten den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterin für ihren langjährigen, bis zu drei Jahrzehnten währenden Einsatz für die Stadt 
Marktheidenfeld.
Dreißigjähriges Dienstjubiläum bei der Stadt Marktheidenfeld feierte Hubert Müller.
Für 25 Jahre Betriebszugehörigkeit wurden Heinz Matschiner und Herbert Ruckstetter geehrt.
20-jähriges Dienstjubiläum begingen Katalin Gottschling, Jürgen Gerhard und Anton Rissling. Seit 15 Jahren sind Annette Roth und 
Anja Stenger beschäftigt. Seit 10 Jahren bei der Stadt Marktheidenfeld im Dienst sind Erich Weidner und Werner Glassl.
Für 25 Jahre im Öffentlichen Dienst wurden Hannelore Weber, Guido Dürr, Peter Wolf und Andreas Dotterweich geehrt.

Unser Bild zeigt die Geehrten mit Erster Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder (2. v. r.) und Personalratsvorsitzendem Georg Ried-
mann (rechts).

Bürgerversammlung Altfeld
Abschluss des Verfahrens zur Erarbeitung  

eines Gemeindeentwicklungskonzeptes (GEK)

Am Dienstag, dem 10. Februar 2015 findet um 19.00 Uhr in der Grafschaftshalle in 
Altfeld im Rahmen einer Bürgerversammlung die öffentliche Abschlusswerkstatt zur 
Erstellung des Gemeindeentwicklungskonzeptes für die Stadtteile von Marktheiden-
feld statt.

Die beauftragten Fachbüros GEO-Plan aus Bayreuth und Fleckenstein aus Lohr a. 
Main werden die Ergebnisse des Verfahrens vorstellen und mit den Bürgern bespre-
chen.

Alle Bürger der Stadt und insbesondere der Stadtteile sind zu dieser Veranstaltung 
sehr herzlich eingeladen.
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Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld
Die nächsten öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrates Marktheidenfeld finden vor-
aussichtlich an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 29.01.2015,
Donnerstag, 12.02.2015,

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17, Marktheidenfeld. Die Tages-
ordnung wird jeweils eine Woche vorher 
im Aushangkasten im Foyer des Rathau-
ses und auf der Homepage
www.marktheidenfeld.de veröffentlicht.

Beschlüsse aus der öffent-
lichen Stadtratssitzung vom 
20.11.2014

Das vollständige Protokoll der Stadtrats-
sitzung vom 20.11.2014 finden Sie auf 
der Homepage der Stadt unter www.
marktheidenfeld.de/politik&soziales/kom-
munalpolitik/stadtrat/sitzungsprotokolle

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der 
jeweils nächsten Sitzung genehmigt wur-
de.

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
den, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterten Vergaben:

1. Planungsauftrag an das Büro Thomas 
Struchholz für eine Urnengrabanlage für 
den Friedhof am Äußeren Ring

2. Planungsauftrag an Ritter Bauer Archi-
tekten GmbH für den Neubau der Biblio-
thek in Marktheidenfeld
(vorbehaltlich des rechtskräftig abge-
schlossenen VOF-Verfahrens)

3. Erweiterung des Planungsauftrags für 
die Leistungsphasen 3 bis 9 an die Archi-
tekten Gruber/Hettiger/Haus für den Neu-
bau der Kindertagesstätte Altfeld

Abstimmungsergebnis:
JA: 24
NEIN: 0

18. Änderung des Flächennutzungs-
planes für den Teilbereich „Hofwie-
sen“ im Stadtteil Oberwittbach und 
Bebauungsplan „Hofwiesen“
Behandlung der Stellungnahmen aus 
der erneuten Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und Behörden 
sowie der erneuten öffentlichen Aus-
legung

I. 18. Änderung des Flächennutzungspla-
nes

Abschließender Beschluss - Feststel-
lungsbeschluss:

Die 18. Änderung des Flächennutzungs-
planes wird mit Begründung und integ-
riertem Umweltbericht sowie den nach 
Abwägung der im Verfahren vorgebrach-
ten Stellungnahmen beschlossenen re-
daktionellen Ergänzungen festgestellt.

II. Bebauungsplan „Hofwiesen“, Oberwitt-
bach

Abschließender Beschluss - Satzungsbe-
schluss:

Der Bebauungsplan „Hofwiesen“ im 
Stadtteil Oberwittbach wird mit Begrün-
dung und integriertem Umweltbericht 
sowie den nach Abwägung der im Ver-
fahren vorgebrachten Stellungnahmen 
beschlossenen Ergänzungen in der Fas-
sung vom 20.11.2014 gem. § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung beschlossen.

Abstimmungsergebnis für alle vorstehen-
den Beschlüsse zu diesem
Tagesordnungspunkt:
JA: 23
NEIN: 0
(Stadtrat Gerberich hat an der Beratung 
und Beschlussfassung nicht teilgenom-
men.)

28. Änderung des Flächennutzungs-
planes, Teilbereich Altfeld, und Auf-
stellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Photovoltaikpark 
Altfeld II“ durch die Main-Spessart-
Solar GmbH
Aufstellungs- und Auslegungsbe-
schluss

Beschluss:

1. Der 28. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Marktheidenfeld 
für die Ausweisung eines Sondergebiets 
„Photovoltaikpark Altfeld II“ wird zuge-
stimmt.

2. Der Aufstellung eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Sondergebiet 
„Photovoltaikpark Altfeld II“ wird zuge-
stimmt. Der Geltungsbereich umfasst fol-
gende Flurstücke der Gemarkung Altfeld: 
Flur-Nr. 334, sowie Teilflächen aus Flur-
Nrn. 326, 327, 340, 347, 365, 366 und 
367. Die Aufstellung des Bebauungspla-
nes erfolgt im Regelverfahren.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, für 
beide Bauleitplanverfahren die frühzei-
tige Öffentlichkeitsbeteiligung sowie die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchzufüh-
ren.

Abstimmungsergebnis:
JA: 18
NEIN: 5
(Stadtrat Gerberich hat an der Beratung 
und Beschlussfassung nicht teilgenom-
men.)

Widmung und Fortschreibung des 
Straßenbestandsverzeichnisses der 
beschränkt-öffentlichen Wege, Gemar-
kung Marktheidenfeld

Beschluss:

1. Die in der Gemarkung Marktheidenfeld 
ausgebauten und befestigten Gehwege 
entlang der Ortsdurchfahrt zwischen Ein-
mündung Mitteltorstraße und östlichem 
Brückenkopf der Mainbrücke, werden 
nach Art. 6 BayStrWG zu beschränkt-
öffentlichen Wegen nach Art. 53 Ziff. 2 
BayStrWG gewidmet. Die Verfügung der 
Eigenschaft einer beschränkt-öffentlichen 
Straße wird zum 15.12.2014 wirksam.

2. Die Straßenbaulast der beschränkt-
öffentlichen Wege trägt die Stadt Markt-
heidenfeld.

3. Die Widmung ist öffentlich bekannt zu 
machen und die beschränkt-öffentlichen 
Wege „Nähe Luitpoldstraße“ und „Nähe 
Bronnbacher Straße“ in das Straßenbe-
standsverzeichnis der Stadt Markthei-
denfeld aufzunehmen.

Abstimmungsergebnis:
JA: 24
NEIN: 0

Grüner Markt
Jeweils freitags ab 8.00 Uhr:
23.01., 30.01., 06.02., 13.02., 20.02., 
27.02.

Altstadtsanierung -  
Sanierungsberatung
Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am

Dienstag, 27.01.2015, ab 14.00 Uhr, im 
Besprechungsraum des Rathauses, 
Luitpoldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. 
OG, Zimmer 1.02.
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Wer die Beratung des Stadtplanungs-
büros in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, dies der Stadtverwal-
tung Marktheidenfeld (Frau Stamm, Tel. 
09391 5004-40) bis spätestens Freitag, 
23.01.2015,12.00 Uhr, mitzuteilen.

Jugendarbeit der Vereine
15. Februar ist Stichtag zur Beantra-
gung der städtischen Fördermittel

In diesem Jahr, wie auch in den voran-
gegangenen Jahren, fördert die Stadt 
Marktheidenfeld die Jugendarbeit der 
Vereine gemäß den 1997 vom Stadtrat 
beschlossenen Richtlinien. Die zur Ver-
fügung stehenden Mittel betragen 73.800 
Euro.
Im Einzelnen werden für die Berechnung 
der Förderhöhe die Übungsleiter, Investi-
tionsmaßnahmen und die Anzahl der ak-
tiven Jugendlichen berücksichtigt.

Bei der Förderung von Übungsleitern ge-
währt die Stadt Marktheidenfeld je vom 
Landratsamt festgestellter Mitgliederein-
heit einen Betrag von 0,31 Euro, jährlich 
insgesamt rund 23.000 Euro.

Investitionsmaßnahmen, die speziell der 
Jugendarbeit in den Vereinen dienen, 
werden mit ca. 20 % der Kosten geför-
dert. Jährlich steht dafür ein Betrag von 
10.300 Euro von Seiten der Stadt bereit.

Daneben wird ein weiterer Betrag in 
Höhe von 40.500 Euro zur Verfügung 
gestellt, der an die Vereine, die Jugend-
arbeit betreiben, verteilt wird. Hierzu ist 
die Anzahl der aktiven Jugendlichen zu 
melden. Nachdem feststeht, dass den 
sporttreibenden, an Rundenwettkämpfen 
teilnehmenden Vereinen ein wesentlich 
höherer Aufwand entsteht, als den an-
deren Vereinen, wird der sporttreibende 
Jugendliche mit einem Multiplikator von 
„3“ bei der Verteilung der Mittel berück-
sichtigt.

Grundsätzlich Bedingung für eine För-
derung ist, dass die Vereine von den 
Jugendlichen einen Beitrag in Höhe von 
0,50 Euro je Monat verlangen. Diese 
Bedingung gilt als erfüllt, wenn ein Fami-
lienbeitrag erhoben wird, der diese Bei-
tragsleistung der jugendlichen Mitglieder 
einschließt.

Stichtag zur Beantragung der städti-
schen Fördermittel für Investitionsmaß-
nahmen und für aktive Jugendliche ist 
der 15. Februar 2015.

Für die Förderung der Übungsleiter ist 
kein Antrag der Vereine notwendig, hier 
werden die Zahlen vom Landratsamt 
Main-Spessart übernommen.

Anträge sind zu richten an:
Stadt Marktheidenfeld, Karl-Heinz Pilsl, 
Luitpoldstr. 17, 97828 Marktheidenfeld, 
Fax 09391 5004-51. Für Rückfragen 
steht der Stadtkämmerer unter Telefon 
5004-37 zur Verfügung.

Neubürger-Stadtrundgang 
am Samstag, 31.01.2015

Der nächste Neubürger-Stadtrundgang 
findet am Samstag, den 31. Januar, 15 
Uhr, statt. Treffpunkt ist am Fischerbrun-
nen auf dem Marktplatz. Dort werden 
Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder und Stadtführer die Teilnehmer 
willkommen heißen.

Neben Wissenswertem über die Stadt-
geschichte und die historischen Sehens-
würdigkeiten in der Marktheidenfelder 
Altstadt werden auch Informationen zum 
kulturellen Geschehen in der Stadt ver-
mittelt. Zum Stadtrundgang sind Neubür-
ger, aber auch alle interessierten Bürger, 
Gäste und Urlauber eingeladen. Die Füh-
rung ist kostenlos und dauert etwa ein-
einhalb Stunden.

Um Anmeldung wird gebeten im Rathaus 
unter Tel. 09391 5004-14 oder E-Mail an 
beatrix.kamitz@marktheidenfeld.de.

„Tag der Offenen Tür“ 
in den Städtischen 
Kindertagesstätten
Alle Eltern, die ab September 2015 bis 
August 2016 einen Kindergarten- oder 
Krippenplatz für ihr Kind ab Vollendung 
des 6. Monats bis zur Einschulung benö-
tigen, sind herzlich zum Tag der Offenen 
Tür in den Städtischen Kindertagesstät-
ten eingeladen. Es besteht die Möglich-
keit, sich über die verschiedenen Tages-
stätten und deren Konzepte zu informie-
ren und die Einrichtungen zu besichtigen.

Kita Edith-Stein
Edith-Stein-Str. 2
für Kinder ab Vollendung des 6. Monats
Mittwoch, 4.02.2015 von 15.30 - 17.00 Uhr

Kita Kolpingstraße
Kolpingstr. 14
für Kinder ab 2 Jahre
Mittwoch, 4.02.2015 von 15.00 - 16.30 Uhr

Kita Lohgraben
Würzburger Str. 12a
für Kinder ab 2 Jahre
Mittwoch, 4.02.2015 von 9.00 - 15.30 Uhr

Kita Baumhofstraße
Baumhofstr. 30
für Kinder ab Vollendung des 6. Monats
Samstag, 28.02.2015 von 14.00 bis 
16.00 Uhr
Um 15.00 Uhr findet im Turnraum ein 
kurzer Vortrag mit allgemeinen Informa-
tionen und kurzen Videosequenzen aus 
dem Kitaalltag statt.

Weitere Ehrungen 2014

Am 14. Dezember wurden von Frau Ers-
te Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder 
Blutspender sowie besonders erfolg-
reiche Sportlerinnen und Sportler aus 
Marktheidenfeld bzw. aus Marktheiden-
felder Vereinen, bei Wettbewerben aus-
gezeichnete Schüler des Musikinstituts 
Marktheidenfeld sowie Berufsbeste aus 
Marktheidenfeld oder hiesigen Betrieben 
geehrt.

Blutspenderinnen und Blutspender

25maliges Spenden:
Stefan Bauer, Johannes Brod, Sandra 
Diener, Petra Hähnel, Horst Kraus, Irm-
traud Krebs-Wolf, Andreas Müller, Vere-
na Müller, Theodor Stahl, Andreas Strup-
pe, Relinde Zipprich

50maliges Spenden
Susanne Elsesser, Klaus Endres, Jens 
Gräbenteich, Johannes Naun, Marcus 
Werner, Karin Winzenhoeller

75maliges Spenden
Werner Bausewein, Rainer Gerberich, 
Andrea Oetzel

100maliges Spenden
Martina Lang, Wolfgang Weigel

125maliges Spenden
Hannelore Fertig, Joachim Scheiner, 
Thomas Schlembach, Jürgen Strauch

Sportlerinnen und Sportler

Turnverein 1884 e. V. Marktheidenfeld

- Abteilung Leichtathletik -
Julia Majnusz, Julia Franek, Lisa Brandl, 
Maria Heuft, Linda Endres, Florian Rich-
ter, Andreas Heuft,

- Abteilung Schwimmen -
Pauline Weyer, Amelie Müller, Eva-Marie 
Wiesmann, Samira Englert, Emma Mül-
ler, Julian Hock, Christina Hettiger, David 
Hock, Walter Schill

- Abteilung Badminton -
Ilka Oechsner, Joshua Redelbach, Moritz 
Unz, Steffen Grün, Jonas Grün, Theresa 
Redelbach, Hannes Gerberich, Eva Re-
delbach, Amelie Specht, Tim Specht

- Abteilung Tischtennis -
Leonid Geeb, Tom Schilinski, Albert 
Wiesner

- Abteilung Handball -
Paula Follmer, Christina Geeb, Franka 
Gruner, Carmen Hock, Amelie Müller, 
Maria Müller, Celine Öhm, Johanna Ries, 
Hanna Väth, Johanna Zeil, Sophia Zinßer
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Automobilclub Marktheidenfeld im ADAC
Günter Fertig

Rudergesellschaft Marktheidenfeld
Johannes Rauh

Laufgemeinschaft Würzburg
Walter Zimmermann

Kgl. priv. Schützengesellschaft Markthei-
denfeld
Renate Belz, Fritz Leppig, Heinz Rup-
pert, Wolfgang Müller

Schützen-Club Birkenfeld
Gottfried Hörning, Felix Hörning

Skatclub „Karo 7“
Roswitha Körper

Musikinstitut Marktheidenfeld  
Akkordeon 
Timon Töpfer, Nico Vogel

Prüfungsbeste bei der Industrie- und 
Handelskammer Würzburg-Schwein-
furt und Kammersieger der Hand-
werkskammer Unterfranken

Auszubildende: Sina Weyer
Ausbildungsbetrieb: 
Aldi GmbH & Co. KG, Helmstadt

Auszubildender: Mirko Hopf
Ausbildungsbetrieb: Siegfried Hopf

Auszubildender: Benedikt Schäffer
Ausbildungsbetrieb: Braun GmbH

Auszubildender: Sebastian Schecher
Ausbildungsbetrieb: 
Zinßer-Ingenieure GmbH

Auszubildende: Kristin Schlemmer, 
Kai Sturm, Simone Huber
Ausbildungsbetrieb: WAREMA Renkhoff 
SE

Meisterin: Daniela Schleich 
(Die Lackiererei)

Fahrzeugverkauf
Die Stadt Marktheidenfeld verkauft fol-
gende Fahrzeuge:

VW – LKW Kipper, EZ 06/2003, Diesel, 
2461 cm3, 65 kW, TÜV Juli 2015, km-
Stand 195.000
Das Fahrzeug hat einen Frontschaden. 
Die elektr./hydraul. Kippvorrichtung ist 
funktionsfähig. Das Fahrzeug kann im 
städtischen Bauhof, Bahnhofstraße 10, 
besichtigt werden. Für Rückfragen steht 
Herr Preis unter der Tel. 09391 916516 
zur Verfügung.

VW-Bus geschlossener Kasten, EZ 
12/2000, 2461 cm3, 65 kW, TÜV Jan. 
2015, km-Stand 192.000 km, Standhei-
zung, Sitzheizung

Das Fahrzeug kann im Wasserwerk, Ge-
org-Mayr-Straße besichtigt werden. Für 
Rückfragen steht Herr Bausewein unter 
Tel. 0151 16139747 zur Verfügung.

Anfragen und schriftliche Angebote bis 
04.02.2015 an Herrn Riedel, Stadt Markt-
heidenfeld, Luitpoldstraße 17, Tel. 09391 
5004-23 oder E-Mail: guenter.riedel@
marktheidenfeld.de

Fundsachen
Schlüssel, Handys, Handyhülle, Klei-
dungsstücke, Schmuck, Uhren, Brillen, 
Kindertasche, Radio, Stockschirm, Fahr-
räder, Fahrradschloss

Die Stadt Marktheidenfeld 
vermietet ab sofort
4-Zimmer-Wohnung, ca. 88 qm
6-Zimmer-Wohnung, ca. 120 qm

Nähere Informationen unter
Tel. 09391 5004-11

Anleinpflicht für Hunde
Aus gegebenem Anlass weist die Stadt-
verwaltung alle Hundehalter auf die all-
gemeine Anleinpflicht im Stadtgebiet 
hin. Insbesondere Kampfhunde und 
große Hunde sind in allen öffentli-
chen Anlagen und auf allen öffentli-
chen Wegen, Straßen und Plätzen im 
gesamten Stadtgebiet ständig an der 
Leine zu führen.

(2) Die Leine muss reißfest sein und darf 
eine Länge von drei Metern nicht über-
schreiten.

(3) Hunde aller Rassen sind in öffentli-
chen Anlagen, entlang ausgewiesener 
Rad- und Reitwege an der Leine zu füh-
ren. Von öffentlichen Kinderspielplätzen 
sind Hunde fernzuhalten; auch ein Mit-
führen an der Leine in diesen Bereichen 
ist nicht gestattet.

Die Eigenschaft als Kampfhund ergibt 
sich aus Art. 37 Abs. 1 Satz 2 LStVG in 
Verbindung mit der Verordnung über 
Hunde mit gesteigerter Aggressivität und 
Gefährlichkeit vom 10. Juli 1992 (GVBl 
S. 268), geändert durch Verordnung vom 
04. September 2002 (GVBl S. 513, ber. 
S. 583).

Große Hunde sind erwachsene Hun-
de, deren Schulterhöhe mindestens 50 
cm beträgt, soweit sie keine Kampfhun-
de sind. Erwachsene Tiere der Rassen 
Schäferhund, Boxer, Dobermann und 
Deutsche Dogge gelten stets als große 
Hunde.

Öffentliche Anlagen sind Flächen, welche 
der Allgemeinheit zur Verfügung stehen, 
mit Rasen, Blumen oder Gehölzen be-
standen sind und gärtnerisch gepflegt 
werden. Kinderspielplätze sind Flächen, 
die für Kinder zum Spielen bestimmt sind 
und in der Regel entsprechende Einrich-
tungen wie Sandkästen, Spielgeräte oder 
Ballspielflächen aufweisen.

Zu den im Zusammenhang bebauten 
Ortsteilen im Sinne dieser Verordnung 
zählen auch alle unbebauten Bereiche 
innerhalb der Gesamtbebauung, ins-
besondere das Mainufer mit den umlie-
genden Freiflächen zwischen der Nord-
brücke und dem Felsenkeller sowie der 
Kammerwiese zwischen Lohgraben, 
Mühlweg, Dillbachgraben und Erlenbach.

Für die geeignete Beseitigung von 
Hundekot in öffentlichen Anlagen und 
öffentlichen Spielplätzen ist der Halter 
des verursachenden Hundes verant-
wortlich.

Hierzu hat die Stadt entlang des Mainu-
fers, am Heubrunnenbach, an den Mara-
dies-Seen und im Bereich der Rot-Kreuz-
Straße Tütenspender und Abfallkörbe für 
Hundekotbeutel aufgestellt. Die Tüten 
werden kostenlos zur Verfügung gestellt.

Gegenseitige Rücksichtnahme

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass 
bei der Nutzung gemeinsamer Geh- und 
Radwege eine gegenseitige Rücksicht-
nahme aller Beteiligten erforderlich ist. 
Radfahrer und Inlineskater sollten durch 
Klingelzeichen oder Zuruf auf sich auf-
merksam machen und so den vorauslau-
fenden Fußgängern anzeigen, dass sie 
sich von hinten nähern.

Wenig Geld für viel Hilfe –
der StadtBus Marktheidenfeld!

Fahren Sie mal wieder mit:
Die Einzelfahrt kostet € 1,20.

12er Karten für den StadtBus sind 
im Bürgerbüro des Rathauses er-
hältlich. Natürlich können Sie die 
Fahrkarten auch weiterhin im Bus 
erwerben.
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Sprachreisen und Sommer-
freizeiten 2015
Das Landratsamt Main-Spessart, Amt für 
Jugend und Familien -kommunale Ju-
gendarbeit-, führt in den Oster-, Pfingst- 
und Sommerferien Sprachreisen, eine 
Ferienfreizeit nach Spanien (Sonne und 
Meer), Sommerfreizeiten sowie eine Win-
terfreizeit in den Osterferien durch.

Irland/Malahide
Termine in Oster-, Pfingst- und Sommer-
ferien
29.03. - 11.04.2015
24.05. - 06.06.2015
02.08. - 15.08.2015
Sprache Englisch, Mindestalter:
13 Jahre

Malta
02.08. - 16.08.2015 (Sommerferien)
Sprache: Englisch, Mindestalter:
15 Jahre

St. Malo/Frankreich
31.07. - 16.08.2015 (Sommerferien)
Sprache: Französisch, Mindestalter:
14 Jahre

Sprachcamp Kids (Englisch) Oberwe-
sel
02.08. - 08.08.2015, Alter: 8-13 Jahre

Spanien – Nautic Almata
01.08. – 15.08.2015, Mindestalter: 15 
Jahre

Sommerfreizeiten
08.08.-18.08.2015
St.Peter Ording/Nordsee – Jugendher-
berge, Alter: 10-12 Jahre
08.08.-19.08.2015
Binz/Ostsee – Jugendherberge, Alter: 
13-16 Jahre
05.08.-09.08.2015
Zelten auf dem Zeltplatz „Gut Erlasee“ 
bei Arnstein, Alter: 8-12 Jahre

Winterfreizeit in den Osterferien
28.03. - 03.04.2015, Alter 8-17 Jahre

Nähere Informationen erteilt das Landrat-
samt Main-Spessart:
Amt für Jugend und Familien 
-kommunale Jugendarbeit-
Ringstraße 24, 97753 Karlstadt,
Tel. 09353 7931501
E-Mail: Irma.Kuebert@Lramsp.de
www.mainspessart.de
www.kids4mation.de
www.facebook.de/kids4mation

Samstag, den 31.01.2015
14.30 Uhr: Faschingsparty für Kinder 
zwischen 6 und 10 Jahren
Kinderschminken, Spielen und Basteln!

Samstag, 07.02.2015
14.30 Uhr: Vegetarisches Kochen
Gemeinsamens Kochen mit dem Vegeta-
rierbund. Freut euch auf ausgefallene ve-
getarische Mahlzeiten und interessante 
Informationen rund um die Umwelt.

Öffnungszeiten während Fasching
Das Jugendzentrum hat vom 14.02. bis 
18.02. geschlossen. Ab dem 19.02. gel-
ten wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Samstag, 21.02.2015
14.30 Uhr: Stoff-Basteln
Gestalte Deinen eigenen Stoff-Utensili-
en-Halter mit Michelle und Celina.

Teilnehmergebühr pro Kurs: € 4,-
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder be-
grenzt.

Bitte anmelden beim städtischen Jugend-
zentrum „MainHaus“, Lengfurter Straße 
26, Marktheidenfeld. Schriftlich, telefo-
nisch oder persönlich, Tel. 09391 81786, 
E-Mail: juz.mainhaus@marktheidenfeld.
de.

Kultur und Bildung

Alzenauer Künstler  
Klaus D. Feller zeigt Malerei, 
Fotografie und Objekte
Noch bis 8. März 2015 stellt der Alzenau-
er Künstler Klaus D. Feller im Franck-
Haus Marktheidenfeld sowohl Bilder als 
auch Fotografien und Objektarbeiten 
aus. Die Eröffnung findet am Freitag, den 
16. Januar um 19.00 Uhr im rückwärtigen 
Ausstellungsbereich statt.

Die Bilder des Alzenauer Künstlers Klaus 
D. Feller sind gekennzeichnet sowohl 
von Figurenkombinationen, die von der 
Formzerlegung des analytischen Kubis-
mus geprägt sind, als auch von rein ab-
strakten Linien- und Flächen-Verbindun-
gen in einer dezenten Farbigkeit. Einige 
seiner jüngeren Arbeiten sind rein infor-
mell und auf das Wesentliche der Malerei 
reduziert.

Fellers Fotografien haben stets den Ge-
genstand zum Inhalt. Sie zeichnen sich 
aus durch stilllebenhaft zusammenge-
setzte, farb- und formreduzierte Arran-
gements aus Fundstücken, die oft Spu-
ren der Alterung und Zerstörung aufwei-
sen und die morbide und zerbrechliche 
Schönheit des Nebensächlichen, des 
Verlassenen und Vergessenen deut-
lich machen. Durch die Gestaltung des 
Künstlers werden diese ins Ästhetische 
gehoben.

Seine Objektarbeiten sind ähnlich den 
Fotografien aufgebaut, jedoch zum Teil 
mit einem sozialkritischen Hintergrund.

Öffnungszeiten

Die Ausstellung ist zu sehen von Mitt-
woch bis Samstag jeweils von 14.00 bis 
18.00 Uhr sowie Sonn- und Feiertag von 
10.00 bis 18.00 Uhr. An den Sonntagen 
8. Februar und 8. März ist der Künstler 
von 14.00 bis 18.00 Uhr anwesend. Am 
Faschingswochenende, 14. und 15. Feb-
ruar ist geschlossen. Der Eintritt ist frei.

Unterfränkische Kulturtage
Von 25. September bis 11. Oktober 2015 
finden in Marktheidenfeld und im Markt 
Triefenstein die diesjährigen Unterfränki-
schen Kulturtage statt.

Zahlreiche kulturelle Vereine und Insti-
tutionen aus dem Stadtgebiet haben be-
reits ihre Mitwirkung zugesagt und ver-
schiedene Veranstaltungen gemeldet.

Weitere Interessenten werden gebeten, 
sich mit der Koordinatorin bei der Stadt 
Marktheidenfeld, Inge Albert, Tel. 09391 
5004-66, inge.albert@marktheidenfeld.
de, in Verbindung zu setzen.
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Veranstaltungen  
in der Stadtbücherei

Weltreise: Australien/Neuseeland
Mittwoch, 21.01.2015, 15.15 Uhr
Australien und Neuseeland sind Länder, 
ganz weit weg. Dort gibt es viele inter-
essante und geheimnisvolle Dinge zu 
entdecken. Kinder ab 6 Jahren erfahren 
etwas über das Land, hören eine Ge-
schichte und zum Schluss wird gebastelt.
Bitte anmelden. Kostenbeitrag: 1,50 €

Leseraupe trifft sich
Mittwoch, 28.01.2015, 15.00 Uhr
Vorgelesen und gezeigt wird für Kinder 
ab 4 Jahren ein Bilderbuchkino: „Die bes-
te Beerdigung der Welt“. Im Anschluss 
wird gebastelt.
In Zusammenarbeit mit dem Kinderhos-
piz Sternenzelt Mainfranken e.V.
Bitte anmelden. Kostenbeitrag: 0,50 €

Weltreise: Australien/Neuseeland
Mittwoch, 11.02.2015, 15.15 Uhr
Kinder ab 6 Jahren gehen auf Weltreise 
und machen Station in Australien und 
Neuseeland. Die Kinder erfahren etwas 
über das Land, hören eine Geschichte 
und zum Schluss wird gebastelt.
Bitte anmelden. Kostenbeitrag: 1,50 €

Leseraupe trifft sich
Mittwoch, 25.02.2015, 15.00 Uhr
Vorgelesen und gezeigt wird für Kinder 
ab 4 Jahren ein Bilderbuchkino: „Flieg 
doch kleiner Dino“. Im Anschluss wird 
gebastelt.
Bitte anmelden. Kostenbeitrag: 0,50 €

Bitte beachten:

Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bitten die Stadt-
bücherei und das Jugendzentrum um 
rechtzeitige Anmeldung.
Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme mög-
lich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Program-
mänderungen vorbehalten!

Franck-Haus lockt 2015  
mit vielfältigem Ausstellungsprogramm

Zum Auftakt des Ausstellungsjahres 
zeigt der Alzenauer Künstler Klaus D. 
Feller von 17.1. bis 8.3.2015 sowohl Bil-
der als auch Fotografien und Objektar-
beiten, während der Historische Verein 
Marktheidenfeld und Umgebung e.V. 
vom 21.2. bis 12.4. großformatige Fo-
tos zum Thema „Marktheidenfeld mobil“ 
ausstellt.
Unter dem Titel „InContro“ präsentiert 
Hans-Joachim Kampa vom 21.3. bis 
3.5. als „hansARTig“ Bildhauerarbeiten, 
sogenannte Stein-Holz-Synthesen, so-
wie Mischtechniken auf Leinwand, Holz 
und Papier.

Achim Schollenberger wählt für seine 
Fotografie-Ausstellung vom 18.4. bis 
25.5. den Titel: „Die Kamera macht das 
Bild, ich mach den Rest“. Die Beschäf-
tigung mit Raumerfahrung, Architektur, 
gefundenen Strukturen und Kunstwer-
ken bestimmt die gezeigte Auswahl.
Vom 16.5. bis 28.6. stellen Matthias En-
gert und Hermann Oberhofer Stahlplas-
tiken und Holzschnitte aus.
Mit dem Titel „Das, was ich liebe“ be-
streitet Dmitry Evtushenko die Ausstel-
lung vom 6.6. bis 19.7. mit Malerei. Der 
Künstler möchte in seinen Werken ein 
harmonisches künstlerisches Bild schaf-
fen, das aus dem Dialog oder Konflikt 
von Farbnuancen, von Licht und Schat-
ten, von Chaos und Ordnung, Schwere 
und Leichtigkeit, Rauheit und Glätte ge-
webt ist.
Vom 4.7. bis 16.8. sind Malerei des Ber-
liner Künstlers Uwe Müller-Fabian sowie 
Eisenskulpturen von Rolf Hamleh zu se-
hen.

Vom 25.7. bis 23.8. stehen 40 Jahre 
Geschichte des Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND) im 
Fokus. Bezüge zur Arbeit des Landes-
verbandes Bayern am Beispiel der BN-
Kreisgruppe Main-Spessart werden her-
gestellt.

Im Rahmen der unterfränkischen Kultur-
tage wird vom 5.9. bis 11.10. eine Fo-
toausstellung des Historischen Vereins 
Marktheidenfeld e.V. zum Thema „Er-
innerung an meine Schulzeit“ zu sehen 
sein.
Fast parallel geben der Schifferverein 
„Gute Fahrt“ e.V. von 1948 und die Fi-
scher- und Schifferzunft Marktheiden-
feld e.V. vom 19.9. bis 1.11. einen Ein-
blick in das Thema „Fischer und Schiffer 
in Marktheidenfeld“.
Die Ausstellung vom 24.10. bis 27.12. 
präsentiert die von der Jury ausgewähl-
ten Wettbewerbsbeiträge für den „Mee-
fisch“, den Preis für Bilderbuchillustrati-
on.
Zum Abschluss des Jahres beschäfti-
gen sich die Bilder von Jan Peter Kranig 
vom 14.11. bis 27.12. mit dem Wachs-
tum von Gräsern, während Max Wagner 
Skulpturen ausstellt.

Ausstellungen 2015 
im Überblick:

17.1. – 8.3.2015
Klaus D. Feller
Malerei/Fotografie/Objekte

21.2. – 12.4.2015
Marktheidenfeld mobil
Modellautos und Fotos

21.3. – 3.5.2015
InContro
Malerei und Skulpturen von
hans-ARTig, Hans-Joachim Kampa

18.4. – 25.5.2015
Die Kamera macht das Bild, ich mach 
den Rest.
Fotos von Achim Schollenberger

16.5. – 28.6.2015
Stahlplastiken und Holzschnitte
Matthias Engert, Hermann Oberhofer

6.6. – 19.7.2015
Das, was ich liebe
Dmitry Evtushenko, Malerei

4.7. – 16.8.2015
Malerei Uwe Müller-Fabian
Eisenskulpturen Rolf Hamleh

25.7. – 23.8.2015
40 Jahre BUND

5.9. – 11.10.2015
Erinnerung an meine Schulzeit
Fotoausstellung des Historischen
Vereins Marktheidenfeld e.V.

19.9. – 1.11.2015
Fischer und Schiffer in Marktheidenfeld

24.10. – 27.12.2015
Der Meefisch
Finalistenausstellung des Wettbewerbs 
für Bilderbuchillustration

14.11. – 27.12.2015
Skulpturen Max Wagner, Starnberg
Malerei Jan Peter Kranig, Partenstein
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Informationen aus der 
Stadtbücherei
2014 hat die Stadtbücherei 2.995 Medi-
en neu angeschafft. Davon 503 Romane, 
364 Sachbücher und 832 Kinder- und 
Jugendbücher. Außerdem 674 Zeitschrif-
ten, 153 Filme, 207 Musik-CDs, 164 CDs 
für Kinder und Jugendliche, 75 Hörbü-
cher sowie 23 Gesellschaftsspiele.
Der Verbund emu – eMedien Unterfran-
ken, zu dem die Stadtbücherei gehört, 
hat insgesamt 1.947 eBooks angeschafft.

Hitliste 2014 – Romane
1. Falk, Rita: Sauerkraut-Koma (Krimi)
2. Jonasson, Jonas: Die Analphabetin, 
die rechnen konnte
3. Adler-Olsen, Jussi: Erwartung (Krimi)
4. Berlinger, Katryn: Das Geheimnis der 
Herzkirschen
5. Brenning, Lisa: Verkaufe Brautkleid 
ungetragen
6. Fitzek, Sebastian: Noah (Thriller)
7. Gibson, Rachel: Das muss Liebe sein
8. Klüpfel, Volker: Herzblut (Krimi)
9. Moyes, Jojo: Eine Handvoll Worte
10. Ohlsson, Kristina: Tausendschöne 
(Thriller)

Hitliste 2014 – Kinder- und Jugend-
buch
1. Wich, Henriette: Die drei !!! – Filmstar 
in Gefahr
2. Vogel, Maja von: Die drei !!! – Gefahr 
im Fitness-Studio
3. Wandrey, Guido: Tatütata (Bilderbuch)
4. Kinney, Jeff: Gregs’s Tagebuch – Ich 
war’s nicht!
5. Nordqvist, Sven: Komm mit zu Petters-
son und Findus (Bilderbuch)
6. Schneider, Liane: Conni hilft Mama 
(Bilderbuch)
7. Sol, Mira: Die drei !!! – Panik im Frei-
zeitpark
8. Wandrey, Guido: Mein großes Wim-
melbuch – Im Kindergarten durch das 
Jahr (Bilderbuch)
9. Andreas, Vincent: Bibi Blocksberg – 
Ärger in der Hexenschule
10. Angermayer, Karen: Elfengeschich-
ten

Buchtipps  
aus der Stadtbücherei
Hock, Alexander:
Der Orden des Feuers. - 1. Aufl. -
Oberhausen/Oberbayern :
Noel-Verl., 2010. - 113 S.
Standort: 5.2 HOCK

Der junge Arlan wächst als armes Kind 
bei seinem Onkel Bandrow in dem klei-
nen Dörfchen Bachmork auf. Ein ganz 
normales Leben als armer Mann schien 
ihn zu erwarten, bis er eines Tages sei-
ne Finger nach einem ganz besonderen 
Schwert ausstreckt und sich sein Leben 
für immer verändern sollte. Bewaffnet mit 
dem Schwert der Ahnen muss sich Ar-
lan nun gemeinsam mit seinem Freund 

Martin, einem heraufziehenden Dunkel 
stellen. Doch erst auf seiner Reise lernt 
Arlan die Kräfte des Schwertes kennen 
und verstehen. Dabei trifft es noch auf 
andere, die seinem Weg folgen werden, 
den Zwerg Marek und die Elfe Aileen. 
Gemeinsam müssen sie in die eroberte 
Hauptstadt reisen, um längst vergessene 
Texte zu bergen, in denen hoffentlich zu 
finden ist, wie man das drohende Übel 
aufhalten kann. Gemeinsam mit den Ar-
meen der Zwerge, Elfen und den der 
Menschen geht es schließlich in die alles 
entscheidende Schlacht.

Buckingham, Royce:
Der Wille des Königs. - 1. Aufl. -
München : Blanvalet, 2014. - 572 S.
Standort: BUCK Fantasy

Der Klanskrieger Ian Krystal dient als 
einfacher Soldat König Preston. Zusam-
men mit seinem Clan wird er über das 
Meer zum neu entdeckten Kontinent 
geschickt um diesen zu besiedeln. Ge-
schickt schafft Ian es mit den Ureinwoh-
nern Freundschaften zu schließen und 
nach nicht ungefährlichen Begegnun-
gen mit Kannibalen, heiligen Katzen und 
Schlafhunden gelingt es ihm zum An-
führer aufzusteigen. Als er allerdings mit 
Hilfe von alter dunkler Magie und Waf-
fengewalt seine einheimischen Freunde 
verraten soll, muss Ian sich entscheiden, 
ob er seinem König die Treue hält oder 
zu seinen Idealen und neuen Freunden 
steht.
Royce Buckingham Fantasyroman bietet 
spannende Gefahren und Abenteuer mit 
einem sympathischen Helden.

Dankert, Uwe:
Energiewende von unten :
erfolgreiche Lösungen für Strom,  
Wärme und Mobilität / Uwe Dankert. -
München : oekom, 2014. - 344 S. :  
Ill., graph. Darst.
Standort: Technik Umwelttechnik

Der Physiker und Inhaber einer Bera-
tungsfirma Uwe Dankert hat sich inten-
siv mit der praktischen Umsetzung der 
Energiewende beschäftigt. Nach einem 
kurzen Abriss des momentanen Ener-
giesystems stellt er detailliert zahlreiche 
innovative Projekte vor. Von der Strom-
erzeugung über die Energiewende, über 
Wärmedämmung und Solarthermie bis 
hin zum Verkehr, Uwe Dankert lässt kein 
Thema aus. Jedes Kapitel hat er mit um-
fangreichen Anmerkungen ergänzt.

Informationsveranstaltung: 
3. Europäischer Kulturweg 
Marktheidenfeld in Zimmern

Am Dienstag, den 24. Februar 2015 
findet um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Zim-
mern, Erlacher Straße 6, 97828 Markt-
heidenfeld ST Zimmern, ein Informati-
onsabend über das Projekt Europäischer 
Kulturweg 3 im Stadtteil Zimmern statt. 
Jeder Alt- und Neu-Zimmerner ist herz-
lich dazu eingeladen.

Nach den Eröffnungen der beiden ersten 
Kulturwege für Marktheidenfeld in Altfeld/
Michelrieth/Oberwittbach und Glasofen/
Marienbrunn soll an einer dritten Route 
im Stadtteil Zimmern gearbeitet werden.
Was es mit den Europäischen Kulturwe-
gen auf sich hat und wie die Zimmerner 
ihren Heimatort einbringen können, er-
fahren Interessierte bei der Informations-
veranstaltung.

Eine Arbeitsgruppe wird, mit Unterstüt-
zung der Stadt Marktheidenfeld und des 
Archäologischen Spessart-Projekts im 
Spessartbund, Ideen für einen Kultur-
weg in und um den Stadtteil entwickeln. 
Der europäische Kulturweg soll Einheimi-
schen und Gästen bekannte und weniger 
bekannte „kleine Schätze“ unserer Hei-
mat präsentieren.

Eine Themensammlung soll erstellt und 
die weitere Vorgehensweise besprochen 
werden. Auf der Informationsveranstal-
tung sollen auch Fragen bezüglich der 
Kosten für die Einrichtung und den Un-
terhalt des Kulturweges erörtert werden. 
Am Schluss der Veranstaltung wird der 
nächste Termin bekannt gegeben.

Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-
Neder, Dr. Leonhard Scherg, Sprecher 
AG Kulturweg und Dr. Gerrit Himmels-
bach, Projektleiter Archäologisches 
Spessartprojekt stellen das Projekt vor. 
Sie bringen Fragen, Anregungen und 
Vorschläge mit. Zur praktischen Umset-
zung ist die Meinung und Tatkraft der 
Stadtteilbewohner gefragt.

Einzelveranstaltungen  
der Volkshochschule  
Marktheidenfeld e.V. (vhs)

Mittwoch, 21.01.2015
20.00 Uhr: „Wie sicher ist meine Geld-
anlage?“, Vortrag, Ref.: Judit Maertsch, 
Eintritt: € 3,00/€ 2,00 mit Erm.
In Zusammenarbeit mit dem Verbrau-
cherService Bayern im KDFB e.V.

Dienstag, 27.01.2015
20.00 Uhr: „Ernährungsmythen aufge-
deckt: Was stimmt und was nicht?“, 
Vortrag, Ref.: Birte Willems, Dipl. Oec. 
troph., Eintritt: € 3,00/€ 2,00 mit Erm.

Dienstag, 03.02.2015
20.00 Uhr: Nachhaltigkeit und Unter-
nehmensführung“, Vortrag, Ref.: Dr. 
Hüseyin Doluca, Eintritt frei, in Zusam-
menarbeit mit dem Lions-Club Markthei-
denfeld-Laurentius
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Montag, 09.02.2015
20.00 Uhr: „Mit chronischen Erkran-
kungen im Alltag leben“, Vortrag, Ref.: 
Roland Küffner, Dipl.-Psych., Eintritt: € 
3,00/€ 2,00 mit Erm.

Dienstag, 10.02.2015
20.00 Uhr: „Marktheidenfeld mobil“ - 
Fotos und Modellautos, Vortrag, Ref.: 
Dr. Michael Deubert, Eintritt frei

Mittwoch, 11.02.2015
20.00 Uhr: „Salz - weißes Gold in 
Deutschland, Spessart, Odenwald und 
am Neckar“, Vortrag, Ref.: Bernd Wolz, 
Geo- und Naturführer, Eintritt: € 3,00/€ 
2,00 mit Erm.

Montag, 23.02.2015
20.00 Uhr: „Der Weg ins Eigenheim - 
so günstig wie nie“, Vortrag,
Ref.:Felix Fuhrmann, Baufinanzierungs-
spezialist, Eintritt frei, gefördert durch 
den Beratungsdienst der Raiffeisenbank 
Main-Spessart eG

Dienstag, 24.02.2015
20.00 Uhr: „Weltkulturerbe in Deutsch-
land“, Vortrag, Ref.: Thomas Huth, 
Kunsthistoriker, Eintritt: € 3,00/€ 2,00 mit 
Erm.

Donnerstag, 26.02.2015
19.00 - 22.00 Uhr: Esskultur in Franken 
- Weinseminar, Wild und Wein, Prof. 
Klaus Wahl, Leit. Landwirtschaftsdirektor 
a. D.
Ort: Franck-Haus, Gewölbekeller, Unter-
torstraße 6
Eintritt: € 31,00
Anmeldung erforderlich!

Freitag, 27.02.2015
19.00 Uhr: „Durch die Wüste“, Mit dem 
Rad zu den Ureinwohnern Namibias, 
Multivisionsshow, Wolfgang Felgendre-
her, Eintritt: € 5,00/€ 3,00 mit Erm.

Anmerkung:
Sind keine gesonderten Orte (kursiv 
markiert) angegeben, so finden die Ver-
anstaltungen im Alten Rathaus, Markt-
platz 24, Raum 3.1 (2.OG), statt.
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben! Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Öffnungszeiten vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag 
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich von 
15.00 bis 18.00 Uhr
Während der bayerischen Schulferien ist 
die Geschäftsstelle geschlossen.

Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, 
Raum 1.1 (EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998

Handy: 0170 7387606
Telefax: 09391 81603
Internet: www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Katja Fischer, Simone Becker:
Werden sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (€ 
6,00 bzw. ermäßigt: € 4,00) halbjährlich, 
der zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. Am ersten Donnerstag 
und am ersten Montag im Monat findet 
zu der im Film behandelten Thematik 
im Kino jeweils eine Einführung statt. 
Beginn des Hauptfilms am Donnerstag 
immer pünktlich um 20.30 Uhr und am 
Montag üblicherweise um 18.50 Uhr. Be-
achten Sie bitte die Hinweise in der Ta-
gespresse. Die Filmvorschau finden Sie 
auf unserer Homepage: www.vhs-markt-
heidenfeld.de.

Exkursionen,  
Studienfahrten-  
und -reisen der vhs
STUDIENREISE
MALTA – Johanniter und Barock im 
Mittelmeer
Leitung: Thomas Huth, Kunsthistoriker
Freitag, 6. März bis Mittwoch, 11. März
Anmeldungen in der vhs!
Das detaillierte Reiseprogramm ist in der 
vhs-Geschäftsstelle erhältlich.

STUDIENFAHRT
Schätze aus zwei Jahrtausenden: das 
Hessische Landesmuseum Darmstadt
Leitung: Thomas Huth, Kunsthistoriker
Dienstag, 7. April (Osterferien)
Abfahrt: 8.30 Uhr ZOB Marktheidenfeld
Rückfahrt gegen 18.00 Uhr
Anmeldung erforderlich!

EXKURSION
Kulturweg II Glasofen/Marienbrunn
Leitung: Dr. Leonhard Scherg
Samstag, 18. April
Treffpunkt: 14.00 Uhr Bürgerhaus Glas-
ofen
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Rucksackverpflegung und feste Wander-
schuhe erforderlich
Anmeldung erforderlich!

EXKURSION
Salzbergwerk Merkers
Leitung: Bernd Wolz, Geo- und Naturfüh-
rer
Samstag 25. April
Abfahrt: 8.00 Uhr ZOB Marktheidenfeld
Rückkunft gegen 20.00 Uhr
Anmeldung erforderlich!

STUDIENREISE
Mons - Europas Kulturhauptstadt 2015 
und die Wallonie
Leitung: Thomas Huth, Kunsthistoriker

Samstag, 23. bis Mittwoch 27. Mai 
2015 (Pfingsten)
Anmeldungen in der vhs!
Das detaillierte Reiseprogramm ist in der 
vhs-Geschäftsstelle erhältlich.

STUDIENFAHRT
Monet, der frühe Impressionismus 
und drei schöne Gärten Frankfurter 
Städel
Leitung: Thomas Huth, Kunsthistoriker
Samstag, 30. Mai (Pfingstferien)
Abfahrt: 9.00 Uhr, ZOB Marktheidenfeld
Rückkunft gegen 18.00 Uhr
Anmeldung erforderlich!

EXKURSION
Auf den Spuren der Rienecker - Burg 
Bartenstein, Kloster Elisabethenzell 
und Burg Rieneck.
Leitung. David Enders und Harald Ros-
manitz
Samstag, 4. Juli
Abfahrt: 9.30 Uhr ZOB Marktheidenfeld
Rückfahrt gegen 17.00 Uhr
Fußweg ca. 5 km
Rucksackverpflegung, feste Wander-
schuhe und Sonnenschutz
Anmeldung erforderlich!

STUDIENFAHRT
Fachwerk, Residenzpracht und Samba 
unter der fränkischen Krone - Coburg
Leitung: Thomas Huth, Kunsthistoriker
Samstag 25. Juli
Abfahrt: 8.30 Uhr ZOB Marktheidenfeld
Rückkunft gegen 18.00 Uhr
Anmeldung erforderlich!

STUDIENREISE
Amsterdam
Leitung: Thomas Huth, Kunsthistoriker
Donnerstag, 24. bis Sonntag, 27. Sep-
tember
Anmeldungen in der vhs!
Das detaillierte Reiseprogramm ist in der 
vhs-Geschäftsstelle erhältlich.

Stadtmarketing  
und Tourismus

Veranstaltungskalender 
„MainSommer“ 2015
Die Abteilung Stadtmarketing, Kultur und 
Tourismus beginnt mit der Erstellung der 
nächsten Ausgabe des „MainSommer“. 
Hierbei werden Termine wie Konzerte, 
Lesungen, Theater und Kabarett, Aus-
stellungen, Sportevents, Festivals und 
Feste von regionaler und überregionaler 
touristischer Bedeutung in Marktheiden-
feld und den Stadtteilen veröffentlicht. 
Der Zeitraum ist Mai (April) 2015 bis ein-
schließlich September 2015.
Die Stadt übernimmt die Herstellungs-
kosten und sorgt für die Verteilung.
Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe „MainSommer“ in Marktheidenfeld 
ist der 20. Februar 2015.
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Bitte melden Sie Ihre Termine an Nicole 
Jeßberger, Tel. 09391 5004-41, E-Mail: 
info@marktheidenfeld.de oder nicole.
jessberger@marktheidenfeld.de.
Es werden folgende Veranstaltungsdaten 
benötigt:
Art der Veranstaltung, Datum, Zeit, Ort, 
kurze Beschreibung sowie Eintrittspreise 
und ein Bild.

Weiterhin werden alle gemeldeten Ver-
anstaltungen, wie gehabt, im Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Internetseite 
der Stadt Marktheidenfeld sowie im mo-
natlich erscheinenden Print-Veranstal-
tungskalender der Touristinformation ver-
öffentlicht.

Ausbildung für Gästeführer
Die Anzahl der Gästeführungen in Markt-
heidenfeld hat sich in den letzten Jah-
ren erfreulich entwickelt; das Angebot 
soll weiter ausgebaut werden. Die Stadt 
Marktheidenfeld sucht neue Gästeführer 
und bietet in Kooperation mit der VHS 
ein Gästeführer-Seminar.

Nähere Informationen finden Sie im Pro-
grammheft der VHS, Kursnummer 141-
1400. Am Montag, 26. Januar 2015, 
18.00 Uhr, findet im VHS-Gebäude, 
Raum 1.2., ein unverbindlicher Informa-
tionsabend statt, zu dem Interessierte 
herzlich eingeladen sind.

Offene Gästeführungen
Kostümführung  
„Der Fischer un sei Fraa“
Jeden 1. Samstag im Monat,  
von Februar bis November.

Nächste Termine:

7. Februar 2015
7. März 2015

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Biergarten am Mainkai
Kosten: € 3,00 pro Person

Altstadtführung
Jeden 2. Samstag im Monat,
außer August und Dezember.

Nächste Termine:
14. Februar 2015
14. März 2015

Uhrzeit: 10.30 Uhr
Treffpunkt: Fischerbrunnen am Marktplatz
Kosten: € 3,00 pro Person

Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Tourismus & Frei-
zeit, finden Sie das gesamte Angebot an 
Gästeführungen, welche für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
können. Ebenso liegt der Flyer „Führun-
gen und mehr“ in der Touristinformation 
im Bürgerbüro aus.

Qualifizierender Mittel-
schulabschluss 2015
Nach § 63 Abs. 1 MSO können auch Be-
werber am Qualifizierenden Mittelschul-
abschluss teilnehmen, die nicht die Mit-
telschule besuchen. Soweit sie Schüler 
sind, müssen sie sich jedoch mindestens 
in der Jahrgangsstufe 9 befinden.

Die Bewerber müssen den Antrag unter 
Angabe der von ihnen gewählten Fächer 
bis zum 28. Februar 2014 an der Mittel-
schule stellen, in deren Sprengel sie ih-
ren gewöhnlichen Aufenthalt haben.

Die Antragsformulare können täglich von 
Montag bis Freitag zwischen 8.00 und 
12.00 Uhr in der Verwaltung der Mittel-
schule Marktheidenfeld abgeholt werden.

Eine Lehrkraft der Mittelschule Markt-
heidenfeld gibt für alle externen Bewer-
ber am Dienstag, 24. Februar 2014 um 
14.00 Uhr in der Mittelschule Markthei-
denfeld (Aula) Informationen zum Quali-
fizierenden Mittelschulabschluss. Daran 
sollten alle Interessenten teilnehmen. 
Weitere Einzelberatungen durch den 
Schulleiter erfolgen nicht.

Müllabfuhrtermine 2015
(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2015)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 28.01.
- Mittwoch, 11.02.
- Mittwoch, 25.02.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 23.01.
- Freitag, 06.02.
- Freitag, 20.02.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 30.01.
- Freitag, 13.02.
- Freitag, 27.02.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 21.01.
- Mittwoch, 04.02.
- Mittwoch, 18.02.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 30.01.
- Freitag, 13.02.
- Freitag, 27.02.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 23.01.
- Freitag, 06.02.
- Freitag, 20.02.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Mittwoch, 28.01.
- Mittwoch, 25.02.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern sowie Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 21.01.
- Mittwoch, 19.02.

Stadtteil Michelrieth
- Samstag, 14.02.

Stadtteil Oberwittbach
- Montag, 23.01.
- Freitag, 27.02.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 02.02.

Marktheidenfeld rechts der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 03.02.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern sowie Weiler Eichenfürst
- Freitag, 06.02.

Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 10.02.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 22.01.
- Donnerstag, 20.02.
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Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:

Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter:
www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter: www.main-spessart.de/
Umwelt-Natur/Abfallkalender.aspx.

Gelbe Säcke
Die Firma Kirsch hat im Dezember gelbe 
Säcke im Stadtgebiet und Landkreis ver-
teilen lassen.

Falls ein Haushalt keine Säcke erhalten 
hat, kann dies bis spätestens 31.01.2015 
unter Tel. 0931 4069415 reklamiert wer-
den.

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)
Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz (1. Stock)

Öffnungszeit:
Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
Internet: www.eavm.de

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld sagt Danke
Die Ehrenamtsvermittlung Marktheiden-
feld hatte im vergangenen Jahr fünf grö-
ßere Projekte am Laufen:
•	 Teilnahme am Ehrenamtspreis Hel-
fer-Herzen von dm

•	 Runder Tisch mit Präsentation „Seni-
oren im Ehrenamt“ am 25. Jubiläum 
der Städtepartnerschaft Marktheiden-
feld-Montfort-Pobiedziska

•	 Organisation der 1. Freiwilligen-Mes-
se in Marktheidenfeld

•	 Teilnahme und Präsentation auf den 
8. Hädefelder Seniorentagen im Haus 
Lehmgruben

•	 Adventsfeier mit Vergabe der Ehren-
amts-Urkunden und Diavorführung 
über die Freiwilligen-Messe.

Nach umfassender Berichterstattung 
durch die Lokalpresse wurden die Ziele 
der Freiwilligen-Messe großteils sogar 
übertroffen: Bei rund 800 Besuchern im 
Alten Rathaus und auf der Rothenbücher 
Wiese wurde die Vielfalt des Ehrenamts 
in Marktheidenfeld in harmonischer Zu-
sammenarbeit der teilnehmenden Orga-
nisationen öffentlich bekannt gemacht 
zur Anregung der Bürger gemäß dem 
Motto „Viele Freiwillige – ein Gewinn für 
uns Alle“, selbst ehrenamtlich aktiv zu 
werden. Die öffentliche Anerkennung 
wurde angeregt.

Die EAVm wertet dies als Anreiz für die 
weitere Arbeit zur Förderung des freiwil-
ligen Engagements in Marktheidenfeld 
und Umgebung.

Dafür gilt allen, die diesen Erfolg möglich 
gemacht haben, ganz besonderer Dank.

Weitere Infos unter www.eavm.de.

Deutsche Rheuma-Liga  
Landesverband Bayern e.V.
Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge, Patien-
tenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.00 bis 18.00 Uhr (ausgenommen Au-
gust und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
Ursula Thoma, Tel. 09391 9136795

Selbsthilfegruppe  
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld
Treffen an jedem dritten Montag im Mo-
nat, 14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken gGmbH 
(AZU)
-Zentrum für Aphasie & Schlaganfall Hei-
no Gövert-
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750
Fax: 0931 2997529
E-Mail: goevert@aphasie-unterfranken.
de
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
Internet: www.aphasie-unterfranken.de

Blinden- und  
Sehbehindertenstammtisch
Der Blinden- und Sehbehindertenstamm-
tisch trifft sich an jedem 3. Montag im 
Monat, um 14.30 Uhr, im Hotel „Zur 
schönen Aussicht“

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ - Betreu-
ungsangebot für pflegebedürftige Se-
nioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr

Gesprächskreis für pflegende Ange-
hörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen und Anmel-
dung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
E-Mail: info@sozialstation-marktheiden-
feld.de

Selbsthilfegruppe 
für Osteoporose  
Marktheidenfeld
Treffen jeden Donnerstag, 14.00 Uhr, in 
der Friedrich-Fleischmann Grundschule 
zur Trocken- und Wassergymnastik
Jeden Freitag, 13.45 Uhr, im Waldbad 
Lengfurt zur Trocken- und Wassergym-
nastik

Weitere Informationen unter Tel. 09342 
912080 (Herta Eibel).
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Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld
Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 
4+6, Marktheidenfeld statt.

Nächste Termine:
27.01.: Mandala malen
03.02.: Bingo
10.02.: Waffeln backen
17.02.: entfällt
24.02.: gemeinsame Brotzeit

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.
Wir freuen uns auf Sie.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4+6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

BUND Naturschutz  
Main-Spessart sucht  
Honorarkräfte
Der BUND Naturschutz Main-Spessart 
sucht Honorarkräfte mit
naturwissenschaftlich/pädagogischer 
Ausbildung oder Studium zur Durchfüh-
rung von Umweltbildungsangeboten für 
Gruppen überwiegend mit Kindern.

Nähere Informationen unter www.main-
spessart.bund-naturschutz.de

Südafrikanische Schüler su-
chen Gastfamilien
Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) 
sucht aktuell für sein Austauschpro-
gramm Gastfamilien, die für vier Wochen 
oder drei Monate einen südafrikanischen 
Jugendlichen aufnehmen. Die Schüle-
rinnen und Schüler der 10., 11. und 12. 
Klasse sind 15 bis 18 Jahre alt. Sie wer-
den während ihres Deutschlandaufent-
haltes am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule teilnehmen.

Junge Südafrikaner und deutsche Famili-
en haben so die Chance, eine neue Welt 
zu entdecken und Vorurteile abzubauen.

Die Jugendlichen kommen 2015 im Juni/ 
Juli und im Dezember 15/ Januar 16 für 
vier Wochen sowie von Oktober bis Ja-
nuar für drei Monate.

Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und 
von den Gastfamilien, sowie die Kran-
ken- und Haftpflichtversicherung und 
ist als Ansprechpartner jederzeit für die 
Gastfamilien erreichbar. Die Gastfamilien 
bieten den Jugendlichen Unterkunft, Ver-
pflegung und die Teilnahme am Famili-
enalltag und sollten möglichst Kinder im 
Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben.

Interessierte Familien können vom FSA 
Youth Exchange unverbindlich und kos-
tenlos die Broschüre „Die Faszination 
Südafrikas zu Hause erleben“ anfordern:

FSA Youth Exchange
Nicole Ip
Helmuth- Zimmerer- Str. 75
97076 Würzburg
Tel. 0931 –3590770
E-Mail: nicole@fsayouthexchange.de
www.fsayouthexchange.de

Kartenvorverkauf  
Lorbser Faschingssitzungen
Die Lorbser laden zu den Faschings-
sitzungen am Samstag, 07.02., Freitag 
13.02. und Samstag 14.02. jeweils ab 
19:31 Uhr ein.
Hierfür findet am Montag 26.01. ab 08:30 
Uhr bei Blumen Hamberger in der Baum-
hofstraße ein Kartenvorverkauf statt.

BayernTourNatur 2015
Nach einer erfolgreichen Saison 2014 
wird von April bis Oktober 2015 die Bay-
ernTourNatur zum 15. Mal stattfinden. 
Unter dem Motto „Natur erleben und ver-
stehen“ informierten 2014 viele hundert 
Veranstalter über die Vielfalt an Lebens-
räumen sowie Pflanzen- und Tierarten 
in Bayern. Rund 70.000 Kinder und Er-
wachsene nutzten das überaus reichhal-
tige Angebot von mehr als 7.000 Natur-
führungen.

Der Anmeldezeitraum für die nächste 
BayernTourNatur läuft bereits. Bitte tra-
gen Sie Ihre Naturführungen über das 
Formular unter www.bayerntournatur.de 
ein. Nur so ist zu gewährleisten, dass Ih-
re Daten ordnungsgemäß publiziert wer-
den. Um Ihre Termine besser abstimmen 
und Ihre Eintragungen nochmals prüfen 
zu können, nutzen Sie bitte die während 
des Anmeldezeitraums provisorisch ein-
gerichtete Kalenderausgabe auf der In-
ternetseite www.rce-event.de/partner/
bayerntournatur.

Bitte unbedingt vormerken: Einträge für 
das zu druckende Veranstaltungsmaga-
zin müssen spätestens am 2. Februar 
2015 vorliegen! 

Das Magazin wird Anfang/Mitte April wie-
der in sieben Regionalausgaben (eine 
Ausgabe pro Regierungsbezirk) erschei-
nen.

Im Internet wird das neue Programm 
bereits Mitte März veröffentlicht und bis 
zum Ende der Saison ständig aktualisiert.
Um das BayernTourNatur-Programm 
einem möglichst großem Interessenten-
kreis bekannt zu machen, wurde eine 
moderne App für Smartphones und Tab-
let-PCs entwickelt. Außerdem fließen die 
Veranstaltungsdaten automatisch in die 
größte kommunale und touristische Ver-
anstaltungsdatenbank im deutschspra-
chigen Raum ein. Betreiber ist die Firma 
RCE Medien GmbH. Bei der Meldung 
einer Veranstaltung müssen Sie daher 
einer Datenweitergabe an Dritte zustim-
men.

Für Rückfragen steht unter Tel. 089 
9214-3689 Herr Holger Kasat oder un-
ter Tel. 089 9214-2497 Herr Dr. Thomas 
Eichacker zur Verfügung. Per E-Mail an 
btn-team@stmuv.bayern.de.

Caritasverband  
für den Landkreis  
Main-Spessart e.V.
Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Montag, 9. Februar 2015, 13.00 bis 
15.00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. 09352 
8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter Tel. 09352 
8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Caritas-
verbandes und des Kath. Senioren-Fo-
rums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de
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Diakonisches Seniorenzent-
rum „Haus Lehmgruben“
Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinba-
rung

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

RuDiMachts lädt  
zum Neujahrskaffee ein

RuDiMachts lädt herzlich Angehörige von 
pflegebedürftigen und demenzkranken 
Menschen zu einem Neujahrskaffee ein
am Donnerstag, dem 22. Januar 2015, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr.

Dabei besteht Gelegenheit, Menschen, 
die sich in ähnlichen Situationen befin-
den, kennenzulernen und sich mit ihnen 
auszutauschen.

RuDiMachts! - Beratungsstelle für Men-
schen mit Demenz, Angehörige, Senio-
ren
Ansprechpartnerin: Friederike Döring, 
Lehmgrubenerstraße 18, 97828 Markt-
heidenfeld Tel. 09391 9864-113 oder 
9864-0
E-Mail: doering.friederike@rummelsber-
ger.net

Senioren-Internet
Das Senioren-Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die 
ihr Erfahrungswissen mit Computer und 
Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 11.45 Uhr und 14.00 
bis 16.45 Uhr

Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus,
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck,
Tel. 09391 4798

Kreisseniorenheim  
Marktheidenfeld im  
Klinikum Main-Spessart
Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.
Kontakt:
Tel. 09391 5025501 (Frau Volkamer)

Informationstag der  
„Aktivsenioren Bayern e.V.“
Am Mittwoch, den 21.01.2015 findet von 
14.00 bis 16.00 Uhr im städtischen Kul-
turzentrum Franck-Haus, Untertorstraße 
6, 97828 Marktheidenfeld, ein Informa-
tionstag der „Aktivsenioren Bayern e.V.“ 
statt.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgrün-
der an. Gesprächsschwerpunkte sind: 
Businesspläne, Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, Rechnungswesen, Vertrieb 
und Marketing. Technische Einzelfragen 
gehören ebenfalls zu den Beratungsfel-
dern unserer kompetenten, ehrenamtli-
chen Senioren.

Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz

Stadt Marktheidenfeld

Tel. 09391 5004-14

Multiple Sklerose
Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33

97828 Marktheidenfeld

Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr

(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart

Tel. 09753 2671

www.multiple-sklerose-mainspessart.de

AGENDA 21-Tauschring 
Marktheidenfeld
Der AGENDA 21-Tauschring Markthei-
denfeld trifft sich am 15. jeden Monats, 
um 19.00 Uhr, im Senioren-Internetcafé, 
städtisches Kulturzentrum Franck-Haus, 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510

Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation  
‚Die Pflege GmbH‘
Regelmäßige Sprechstunden:
Montag bis Mittwoch von 8.30 bis 12.00 
Uhr
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Hilfestellung bei MDK-Einstufung
Betreuungsleistungen

Kontakt:
Luitpoldstraße 35, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Lohrer Straße 67
97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

„Movie im Luitpoldhaus“
„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
„besonderer“ Film gezeigt

„Reisematinee“
Jeden Sonntag, 11.30 Uhr, wird eine Do-
kumentation bzw. ein Reisefilm über ein 
Land, eine Stadt oder eine Region ge-
zeigt
Sonntag, 1. Februar, Bhutan - unter-
wegs im Paradies der Götter
Sonntag, 15. Februar, Kroatien - Die 
Sonnenseite der Adria
Sonntag, 22. Februar, Neuseeland - 
Highlights

Kontakt:
„Movie im Luitpoldhaus“, Luitpoldstraße 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

bis 08.03.2015
Malerei / Fotografie / Objekte
Klaus D. Feller, Alzenau
Am Sonntag, 08.02., von 14.00 bis 
18.00 Uhr, steht der Künstler den 
Besuchern für Fragen und Ge-
spräche zur Verfügung.

Öffnungszeiten Franck-Haus:
Mittwoch bis Samstag: 14-18 Uhr
Sonntag: 10-18 Uhr
Am 14./15.02. (Faschingswochenen-
de) ist die Ausstellung geschlossen
Eintritt frei
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Veranstaltungen 
in der Kernstadt  
und in den Stadtteilen

21.01.2015
14.30 Uhr: Senioren
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener 
Straße 18
22.01.2015
14.30 Uhr: Neujahrskaffee
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener-
straße 18
RuDiMachts!
19 Uhr: Treffen Amnesty International
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Stopp Folter
Kampagne - Mexiko

23.01.2015
19 Uhr: Preisschafkopf
Ort: TVM-Vereinsheim, Am Sportzentrum 
5
TVM - Fußballabteilung
19.30 Uhr: Jahresversammlung mit 
Neuwahlen
Ort: Schöne Aussicht
Spessartverein 1876 e.V.

24.01.2015
19 Uhr: 3. Fremdensitzung
Ort: Grafschaftshalle Altfeld
FV Alpfler Laabfrösch
19 Uhr: Benefizveranstaltung
Ort: Realschule Marktheidenfeld, Ober-
länderstraße 28
Lebenshilfe Marktheidenfeld
21 Uhr: The Diamond Dogs
Ort: Musikkneipe Holzwurm, Franken-
straße 3
Live-Musik

26.01.2015
8.30 Uhr: Kartenvorverkauf für alle 
drei Faschingssitzungen
Ort: Blumen Hamberger, Baumhofstraße

28.01.2015
14.30 Uhr: Seniorencafe
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener 
Straße 18

31.01.2015
Lakefleisch-Essen
Ort: Sportplatz Altfeld
SV Altfeld

04.02.2015
14 Uhr: Geführte Wanderung
Ort: Treff: Neue Mainbrücke
Spessartverein 1876 e.V.
14.30 Uhr: Seniorencafe
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener 
Straße 18

06.02.2015
19-24 Uhr: Langer Saunaabend
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

19 Uhr: Faschingssitzung
Ort: Bürgerhaus Glasofen, Wiesenweg 3
Faschingsfreunde Bürgerhaus Glasofen
20 Uhr: An Evening of Sir Elton 
John´s „Greatest Hits
Ort: Theater im Fasskeller im Hotel An-
ker, Kolpingstraße 7
One Piano - One Voice performed by Do-
novan Aston
07.02.2015
Generalversammlung
Ort: Altfeld
VDK Altfeld
10-16 Uhr: „Ranzenalarm“
Ort: Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle, Am 
Sportzentrum 5
Büchertaschenparty mit Angeboten und 
Informationen rund um den Schulanfang
14 Uhr: Seniorensitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.
19.31 Uhr: 1. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e. V.
19 Uhr: Faschingssitzung
Ort: Bürgerhaus Glasofen, Wiesenweg 3
Faschingsfreunde Bürgerhaus Glasofen

08.02.2015
Jahreshauptversammlung
Ort: Zimmern
Tischtennisclub Zimmern
9 Uhr: Geführte Wanderung
Ort: ZOB, Marktheidenfeld
Spessartverein 1876 e.V.
14 Uhr: Kinderfasching
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.

10.02.2015
14 Uhr: BRK-Seniorennachmittag
Ort: Karbacher Straße 21

11.02.2015
14.30 Uhr: Seniorencafe
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener 
Straße 18

12.02.2015
20 Uhr: Weiberfasching mit „Livin`4 
the moment“
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.

13.02.2015
19.30 Uhr: Candle-Light Konzert
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
19.31 Uhr: 2. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.

14.02.2015
Theater-Landring O
Fahrt ins Mainfranken-Theater Würzburg
19.31 Uhr: 3. Faschingssitzung
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
FV Lorbser Marktheidenfeld e.V.

16.02.2015
14 Uhr: Kinderfasching
Ort: Grafschaftshalle Altfeld
FV Alpfler Laabfrösch
17.02.2015
14 Uhr: Faschingszug
Ort: Aufstellung: Eltertstraße
FV Lorbser Marktheidenfeld e. V.

18.02.2015
14.30 Uhr: Seniorencafe
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener 
Straße 18
18 Uhr: Heringsessen
Ort: TVM-Fußballerheim, Am Sportzent-
rum
FV Lorbser Marktheidenfeld e. V.
19 Uhr: Heringsessen
Ort: Schützenhaus, Schützenhausstraße
Kgl. priv. Schützengesellschaft Markthei-
denfeld
19 Uhr: Heringsessen
Ort: TTC-Heim, Zimmern
Tischtennisclub Zimmern

21.02.2015
19 Uhr: Aktionskünstler Mr. Joy
Ort: Grafschaftshalle Altfeld
CVJM Altfeld

22.02.2015 - 27.02.2015
20 Uhr: Spessartfreizeit mit Matthias 
Brandtner
Ort: Grafschaftshalle Altfeld
CVJM Altfeld

25.02.2015
14 Uhr: Geführte Wanderung
Ort: Treff: ZOB, Marktheidenfeld
Spessartverein 1876 e.V.
14.30 Uhr: Seniorencafe
Ort: Haus Lehmgruben, Lehmgrubener 
Straße 18

26.02.2015
19 Uhr: Treffen Amnesty International
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Stopp Folter
Kampagne und Nigeria

27.02.2015
Generalversammlung
Ort: Flugplatz
Flugsportclub Altfeld

Anmerkung
Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.
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Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2017.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.
Der interaktive, bis einschließlich 2017 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig ak-
tualisiert.

Veranstaltungsvorschau 2015:

15.03.2015 	 Akkordenkonzert, Musik-

institut Marktheidenfeld

03.05.2015	 Maimarkt und verkaufsof-

fener Sonntag

17.05.2015	 Bürgerfest

26.6.-28.6.	 32. Intern. Borgward, Go-

liath, Hansa  

und Lloyd-Treffen

24./25.07.	 Konzerte im

	 Stadtgärtchen

7.08.-16.08.	 Laurenzi Messe
25.09.-11.10.	Unterfränkische
	 Kulturtage
11.10.2015 	 Martinimarkt und ver-

kaufsoffener Sonntag
3.12.-6.12.	 Marktheidenfelder Weih-

nachtsmarkt

Weitere Termine finden Sie im 
Veranstaltungskalender unter
www.marktheidenfeld.de

14 Städte und Gemeinden gründen Verein 
für Kommunale Allianz im Raum Marktheidenfeld

Zur Stärkung der Interkommunalen Zusammenarbeit und nachhaltigen Entwicklung haben sich im Raum Marktheidenfeld zwölf Ge-
meinden und zwei Städte zur „Kommunalen Allianz - Raum Marktheidenfeld“ zusammengeschlossen. 14 Bürgermeister kamen am 
Donnerstag, den 4. Dezember 2014 zur offiziellen Gründung ins Marktheidenfelder Rathaus. Mit der Allianzgründung beginnt die 
„heiße Phase“ für das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK).
Zu der Allianz gehören Birkenfeld, Bischbrunn, Erlenbach, Esselbach, Karbach, Hafenlohr, Hasloch, Kreuzwertheim, Roden, Scholl-
brunn, Triefenstein und Urspringen sowie die Städte Marktheidenfeld und Rothenfels. Im Allianzgebiet leben rund 35.000 Einwoh-
ner auf einer Fläche von 280 Quadratkilometern.
Die Kosten für die Erstellung des Konzeptes belaufen sich auf 75.000 Euro. Ein Drittel davon zahlen die 14 Allianzpartner. Den 
Rest übernimmt das Amt für Ländliche Entwicklung aus Mitteln der Bundesrepublik Deutschland und des Freistaates Bayern.
Die genauen Projekte werden in enger Abstimmung mit den Gemeinden und den Bewohnern formuliert. Schwerpunkte sind Dorf 
und Siedlung, Wirtschaft und Gewerbe, Landwirtschaft, Landschaft und Landnutzung, Erholung und Tourismus, Verkehr, Infrastruk-
tur und Daseinsversorgung, Bildung sowie interkommunale Zusammenarbeit.
Der stellvertretende Landrat Harald Schneider betonte, dass man die Bürger miteinbeziehen müsse, um den Herausforderungen 
gerecht zu werden. „Ich wünsche mir, dass mehr daraus wird, als dass man Streusalz gemeinsam bestellt“, scherzte Schneider. 
Das Projekt lebe von den Ideen und der Mitarbeit der Bürger in den einzelnen Kommunen.
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Kunstpreisträgerin 2014  
der Stadt Marktheidenfeld ist Mia Hochrein

Mia Hochrein aus Münnerstadt gewann mit ihren Skizzen „SKAGASTRÖND I - VI“ den Kunstpreis 2014 der Stadt Marktheidenfeld. 
Die Juroren überzeugte nicht nur die handwerkliche sondern auch die künstlerische Umsetzung der Themenstellung des Wettbe-
werbes „Grundriss“.

Grundsätzlich geht es in dem ausgezeichneten Werk von Mia Hochrein um die Themen Reisen, Fernweh und andere Kulturen. 
Durch Sammeln, Sortieren, Archivieren und Verteilen werden Erinnerungen aufgespürt und umgeformt sowie Netzwerke zwischen 
Menschen und Orten geschaffen. Hochreins Arbeitsmittel sind Materialien und Orte, die den Ausgangspunkt ihrer Arbeit bilden. Erst 
im Arbeitsprozess entscheidet sie sich für das Medium und die Formensprache.
Anlass ihrer Serie „Skizzen SKAGASTRÖND I - VI“ ist die Form eines Hauses im Dorf Skagaströnd in Island, in dem sie als Sti-
pendiatin für vier Wochen lebte und arbeitete. Fasziniert vom hohen Schornstein des Nebengebäudes entstanden zuerst Fotos mit 
verschiedenen improvisierten Lochbildkameras, um dann zeichnerisch die Gebäudeformen auf das Wesentliche zu reduzieren. Sie 
entwickelten sich zu Modulen sowie zum Vehikel, spielerisch damit einen Traum vom Haus zu formulieren. Die puren Grundformen 
in ihrer Zeichenhaftigkeit lassen in der Folge viele Antworten zu. Von Fabrikgebäude, Grundstück, Schriftzeichen bis zu einer archa-
ischen Bedeutung reicht die Spannbreite dieser Serie.
Mit einem Preisgeld von 2.000 Euro für die Siegerin wurde der städtische Kunstpreis 2014 von den Marktheidenfelder Architekten 
Johannes Hettiger, Georg Redelbach, Daniela Wagner und Stefan Zöller ausgestattet. Das Werk der Kunstpreisträgerin wurde von 
der Stadt Marktheidenfeld angekauft und im 2. Stockwerk im Rathaus platziert.

Mia Hochrein
Skizzen SKAGASTRÖND I - VI“
6-teilig je 23 cm x 30 cm, 2014

Bei der Publikumspreisträgerwahl gewann Klaus Zaschka 
aus Würzburg mit seiner Zeichnung „Basis“ mit 76 Stim-
men und einem Abstand von 22 Stimmen zum Zweitplat-
zierten.
In der Zeichnung Zaschkas geht es um eine „Basis-/Fun-
damentumreißung unseres menschlischen Seins“. Um Ant-
worten auf die Fragen Woher wir kommen, Wer wir sind 
und Wohin wir gehen wählte Zaschka den religiösen Weg. 
Er hat hierfür einige Zeichen wie das Rückrat als Träger 
der Hülle, den Schädel als Sitz des Denkens oder das 
Herz als Motor des Ganzen aufgenommen und in verschie-
dene Beziehungen zueinander gesetzt. Er berücksichtigt 
dabei sowohl den sichtbaren als auch den nichtsichtbaren 
Bereich des Daseins.
Den mit 500 Euro dotierten Publikumspreis sponsert das 
Büro Zinßer-Ingenieure.
Zweitplatzierte beim Publikumspreis mit 54 Stimmen wur-
de Constanze Weyer aus Marktheidenfeld mit dem Werk 
„André‘s Garten“. Auf dem dritten Platz mit 42 Stimmen 
folgt Mario Schneider aus Erlenbach mit seiner Zeichnung 
„Platz für Fehlentscheidung“.

Klaus Zaschka
Basis

99 cm x 99 cm, 2014
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 / 5004-0
Fax 09391 / 7940
E-Mail info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag....... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag............. 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag................. 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag........ 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag................... 10.00 - 12.00 Uhr

Das Bürgerbüro und das Rathaus 
bleiben am Rosenmontag, 16. Fe-
bruar, und Faschingsdienstag, 17. 
Februar, geschlossen.

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391/ 817 86
Fax 09391/ 915 904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

Das Jugendzentrum hat vom 14.02. 
bis 18.02. geschlossen.

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag.............................. 15-21 Uhr
Mittwoch.............................. 15-21 Uhr
Donnerstag.......................... 15-21 Uhr
Freitag................................. 16-22 Uhr
Samstag.............................. 14-20 Uhr

Jugendpflege
Antonia Oblinger
Postadresse Luitpoldstr. 17,
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld
Offene Sprechstunden  
der Jugendpflege:
Montag................................  17-18 Uhr
Mittwoch.............................. 10-11 Uhr
Telefon: 0 93 91 91 56 82
Mobil: 0151 16 13 97 26
E-mail:  
antonia.oblinger@marktheidenfeld.de

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 / 26 34
E-Mail
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag....... 14.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch........... 10.00 bis 14.00 Uhr
Freitag.............. 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag........... 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Stadtbücherei bleibt am Ro-
senmontag, 16. Februar, und Fa-
schingsdienstag, 17. Februar, ge-
schlossen.

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 / 81785
E-Mail
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag...............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag.....................10.00 - 18.00 Uhr

Das Franck-Haus ist am Faschings-
wochenende, 14. und 15. Februar 
2015 geschlossen.

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld, 	
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940,	
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de 	
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
Redaktion: Natalie Pfab
Satz, Layout und Druck: 	
Verlag + Druck Linus Wittich KG, 	
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim, 	
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Mitt-
woch und wird an alle Haushalte kostenlos ver-
teilt.

Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 / 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 / 916515 (während der 
Geschäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten 
bis 31.3.2015:
Mo./Fr./Sa. ............ 10.00-12.00 Uhr
Dienstag...............  13.00-15.00 Uhr

Die Deponie und der Wertstoff-
hof bleiben am Rosenmontag, 16. 
Februar, und Faschingsdienstag,  
17. Februar, geschlossen.

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Zuständigkeit
Frau Natalie Pfab, Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld, Zimmer Nr. 2.23, 
Tel.   0 93 91 50 04 16, Fax. 0 93 91 79 
40, Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de, 
ist für die Entgegennahme von Daten und 
Informationen zur Veröffentlichung im städ-
tischen Mitteilungsblatt „Brücke zum Bür-
ger“ zuständig.

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist Montag, 

09.02.2015
Erscheinungsdatum ist Mittwoch,  

18.02.2015

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 / 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule


